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09. Juli 2021 Nummer 27

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

15. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Im beliebten Naturbad Buschmühle findet auch 2021 wieder ein Badfest für die ganze Familie statt. Die einladende Urlaubsatmosphäre im 18.000 
qm großen Strandparadies wird am 17. und 18.07.21 durch ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm bereichert. 

Auch wenn sich die Vorbereitungszeit in diesem Jahr coronabedingt schwierig gestaltet hat, ist sich der Vorstandsvorsitzende des ehrenamtlich 
geführten Betreibervereins, Sven Heinrich, sicher: “Es könnte keinen besseren Zeitpunkt für ein tolles Familienfest als diesen Sommer geben! Echter 
Kurzurlaub mit Animationsprogramm direkt vor der Haustür.”

Umfangreiche Aktivitäten für Jung & Alt warten auf die Besucher:

   Samstag, 17.07.   Sonntag, 18.07., ab 13:00 Uhr

ab 13:00 Uhr:  - Buschmühlen-4-Kampf (Schwimmen,  - Kinderprogramm mit Ponyreiten & Hüpfburg

   Fußball, Volleyball und Tischtennis) - Schaumparty
ab 20:00 Uhr: - Tanz am See mit DJ Tommy & DJ Timmy  - Badewannenrennen
 - großes Feuerwerk

Alle Details zum Ticketkauf für die Samstagabendveranstaltung finden Sie unter www.naturbad-buschmühle.de

Alle Vereinsmitglieder und fleißigen Helfer freuen sich dieses Jahr auf zahlreiche Badfestbesucher aus der Region, um gemeinsam eine besondere 
Badesaison am schönsten See der Welt zu feiern!

Unter normalen Umständen würde in diesem Jahr auch das 100-jährige Bestehen des Naturbads gefeiert. Aufgrund der aktuellen Umstände hat sich 
der Verein Naturbad Buschmühle e.V. allerdings dazu entschlossen, dieses wichtige Jubiläum zu verschieben und gebührend in 2022 zu zelebrieren. 

P.S.: 
Wer an diesem Juliwochenende verhindert ist, findet sich aber bestimmt in einer der vielen anderen Aktivitäten des Naturbads wieder. 
Neben dem täglichen Badebetrieb und fortlaufenden Yoga- & Schwimmkursen wird es auch dieses Jahr wieder die beliebte Märchennacht am 31.7. 
und die Kindersternkucknacht am 28.8. geben.

Naturbad Buschmühle e.V.
Großes Badfest im Naturbad Buschmühle

Bei der Stadt Großröhrsdorf mit rund 9.600 Einwohnern, ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle 

einer/s Fachbediensteten für das Finanzwesen (m/w/d)
Amtsleiter/in der Finanzverwaltung 

neu zu besetzen.

Wir bieten:
… einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz in einer dynami-
schen Stadt mit hohem Wohnwert, kurzen Wegen nach Dresden und 
hervorragender Infrastruktur. Eine starke Wirtschaft und ein hohes Ni-
veau an sozialen Einrichtungen, insbesondere Kindertagesstätten und 
alle Schularten, bieten die besten Voraussetzungen, um hier heimisch 
zu werden. Sie leiten ein Team mit 9 qualifizierten und motivierten Mit-
arbeiterinnen, die Sie bei Ihrer täglichen Arbeit unterstützen. Die ausge-
schriebene Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt 
nach dem TVÖD in der EG 12 (bis zum Ablauf der Probezeit EG 11) 
sowie 30 Tage Urlaub. Gern sind wir bei der Wohnungssuche oder der 
Organisation einer Kinderbetreuung behilflich. 

Wir suchen:
... eine zielstrebige und kompetente Persönlichkeit mit überdurchschnitt-
licher Einsatzbereitschaft, die über ein hohes Maß an Engagement bei 
der Lösung der vielseitigen und komplexen Aufgaben in der Kommunal-
verwaltung, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Durchsetzungs-
vermögen sowie Fähigkeit zur Führung von Mitarbeitern verfügt.

Zum Aufgabengebiet gehören u.a.:
- Leitung der Finanzverwaltung
- die Stadtkasse mit Forderungsverwaltung 
- der Sachbereich Steuern und Abgaben mit Anlagenbuchhaltung
- der Sachbereich Haushalt (Haushaltsplanung und -abwicklung, Fi-

nanzplanung, Jahresrechnung, Beantragung und Abrechnung von 
Fördermitteln)

- der Sachbereich Haushaltsüberwachung, Rechnungswesen und Voll-
streckungen/Insolvenzrecht

- der Sachbereich Beitragsrecht (Gebühren- und Beitragskalkulation)
- Kaufmännische Leitung für die Eigenbetriebe „Großröhrsdorf“ und 

„Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf sowie der Ortsteile 
Bretnig und Hauswalde

- Beteiligungsverwaltung und Controlling
- Innerbehördliche Vertretung und Sonderaufgaben des Bürgermeisters

Die Bereitschaft zum Dienst außerhalb der regulären Arbeitszeit ist für 
die vielfältigen Aufgaben dieser Stelle unbedingt erforderlich. 
Eine Erweiterung bzw. Änderung des Aufgabenbereiches bleibt vorbe-
halten.

Unsere Anforderungen:
- eine abgeschlossene wirtschafts- oder finanzwissenschaftliche Aus-

bildung oder die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2 der 
Fachrichtung Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen Schwer-
punkt allgemeiner Verwaltungsdienst                               (–> Seite 2)

Stellenausschreibung
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 09.07 St.-Sebastian-Apo., Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5 035796-973310
  Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Straße 6 035201-70011
 10.07 Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
 11.07 Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 12.07 Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
  Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstraße 2 035797-73796
 13.07 Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 14.07 R.-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3 035955-45268
 15.07 VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

09.07. - 16.07. Herr DVM Jakob, Radeberg, 
    Tel.: 03528/447457 oder 0171/8147753

10.07. 9 - 11 Uhr Frau Dr. med. dent. Walke 035200/24572
     Niederstr. 14a, Arnsdorf

11.07. 9 - 11 Uhr Herr Dr. med. dent. Pfanne 035955/45577
     Pulsnitzer Str. 19, Steina

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Stadtnachrichten

Stellenausschreibung

Beschlüsse der 21. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 29. Juni 2021 

- Beschluss StR 142-21./21
 Haushaltsplan der Stadt Großröhrsdorf für das Jahr 2021
 Fortschreibung des Finanzhaushaltes für die Jahre 2022-2024

- Beschluss StR 143-21./21
 Ersatzneubau der Kindertageseinrichtung „Bummiland“ in Groß-

röhrsdorf
 Änderung des Maßnahmebeschlusses mit Fortschreibung der Finan-

zierung

- Beschluss StR 144-21./21
 Übertragung von Aufgaben auf den Bürgermeister

- Beschluss StR 145-21./21
 Vergabe einer Bauleistung zum Ersatzneubau Brücke Bandweber-

straße 104 in Großröhrsdorf

(Fortsetzung von Seite 1)
- eine mindestens einjährige Berufserfahrung im öffentlichen Rech-

nungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden Funktionen ei-
nes Unternehmens in einer Rechtsform des privaten Rechts

- Leitungserfahrung und Durchsetzungsvermögen
- umfassende und anwendungsbereite Kenntnisse im doppischen 

Haushaltsrecht und der kaufmännischen Buchführung
- Kenntnisse im Verwaltungsrecht sowie angrenzender Rechtsgebiete 

sind wünschenswert
- Kommunikationsfähigkeit, soziale Kompetenz und Bürgerfreundlichkeit
- fundierte Kenntnisse der MS-Office-Anwendungen, insbesondere Ex-

cel
- selbständige Arbeitsweise, Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
- Verantwortungsbewusstsein, selbständiges Denken und wirtschaftli-

cher Sachverstand
- Bereitschaft für eine reibungslose und vertrauensvolle Zusammenar-

beit mit Bürgermeister und Stadtrat wird vorausgesetzt
- Führerschein mind. Klasse B

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebens-
lauf, Beschäftigungsnachweisen, Zeugnisabschriften sowie Referenzen 
senden Sie bitte bis zum 20.08.2021 an die: 

 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
 Bürgermeister
 Rathausplatz 1
 01900 Großröhrsdorf
 oder
 info@grossroehrsdorf.de

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Nach dem 20.08.2021 eingehende Bewerbungen können im Auswahl-
verfahren nicht berücksichtigt werden.

Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens entstehen, werden nicht übernommen.

Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen und alle personenbezogenen Daten nach Ab-
schluss des Verfahrens gelöscht bzw. vernichtet.

Unsere Stadt im Internet: 
www.grossroehrsdorf.de
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Zahlungserinnerung -  
Jahreszahler Steuern, Pachten, Mieten 

Hiermit erinnern wir alle Jahreszahler an die Begleichung der Jahres-
steuern, Pachten und Mieten. 

Zahlungstermin war der 01.07.2021 

Bitte geben Sie bei Überweisungen Ihr Kassenzeichen an. 
Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen/Verzugszin-
sen.
Um dieses zu vermeiden, bieten wir Ihnen den Einzug der künftig fäl-
ligen Forderungen per Sepa-Lastschriftmandat an. Entsprechende An-
träge sind in der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
erhältlich. 

Finanzverwaltung

Aus der 21. öffentlichen Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu seiner letzten regulären Sitzung vor der Sommerpause traf sich der 
Stadtrat am 29. Juni in der Festhalle. 
Die ersten beiden Tagesordnungspunkte beinhalteten das Thema Neu-
bau Kindertageseinrichtung „Bummiland“. Die Finanzierung des bisheri-
gen Zuschusses in Höhe von 1.795.000 Euro wurde auf Grundlage der 
Planung und des Fördermittelantrages im Jahr 2019 und den Folgejah-
ren im Haushalt der Stadt Großröhrsdorf eingestellt. Nach der aktuellen 
Baukostenschätzung des Planungsbüros, welche dem Stadtrat in der 
Sitzung im April vorgestellt wurde und nach dem aktuellen Ausschrei-
bungsergebnis des Loses 1 musste aufgrund der gestiegenen Baukos-
ten der Finanzbedarf für diese Maßnahme neu ermittelt werden. Dem-
zufolge steigen die Gesamtkosten der Maßnahme von bisher 3.800.000 
Euro auf nunmehr 5.050.000 Euro. Der Zuschuss der Stadt Großröhrs-
dorf erhöht sich von 1.795.000 Euro auf 2.707.500 Euro. 
Es wurden verschiedene Finanzierungsvarianten diskutiert. Die erhöh-
ten Baukosten werden gemeinsam durch den AWO Kreisverband Lau-
sitz e.V. in Höhe von 125.000 Euro, den Landkreis Bautzen in Höhe von 
212.500 Euro und durch die Stadt Großröhrsdorf mit einem Anteil von 
912.500 Euro  getragen. Der Stadtrat stimmte der Fortschreibung des 
Finanzhaushaltes 2021 und Finanzplanes 2022-2024 einstimmig zu.
Des Weiteren stimmte der Stadtrat ebenfalls einstimmig der Anpassung 
des Maßnahmenbeschlusses des Stadtrates Großröhrsdorf Nr. StR 
428-7.S/19 vom 13.08.2019 und der Finanzierungsvereinbarung mit der 
AWO Kreisverband Lausitz e.V. zu. 
Für die bevorstehende Sommerpause vom 01. Juli bis 31. August über-
trägt der Stadtrat die Aufgaben des Technischen Ausschusses auf den 
Bürgermeister. 
Bereits im April 2019 beschloss der Stadtrat die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Wohnbebauung Alte Straße“. In Absprache mit dem Inves-
tor Immoseed GmbH und der Planungsgesellschaft HANS GmbH wurde 
ein erster Entwurf erarbeitet. Ein Vorentwurf wurde im Technischen Aus-
schuss am 06. April 2021 beraten und Hinweise zu notwendigen Änderun-
gen wurden an den Planersteller weitergegeben. Der geänderte Entwurf 
ergab eine kontroverse Diskussion mit dem Ergebnis, dass der Entwurf 
noch nicht beschlussfähig ist und vorerst zurückgestellt wurde.
Geplant ist eine zeitnahe Zusammenkunft zwischen Investor, Bürger-
meister und Stadträten, welche sich in den Prozess einbringen möch-
ten..
Im weiteren Verlauf berieten die Stadträte über die Vergabe der Bauleis-
tung zum Ersatzneubau Brücke Bandweberstraße 104 in Großröhrsdorf 
an die Firma Frauenrath Bauunternehmen GmbH in Bretnig zu einer 
Bruttosumme von 157.977,51 €. Die Firma Frauenrath Bauunternehmen 
GmbH Bretnig kann Referenzen, die Fachkompetenz, die Zuverlässig-
keit und die Leistungsfähigkeit nachweisen und ist der Stadtverwaltung 
durch andere Maßnahmen bereits bekannt. 
Mehrheitlich wurde die Vergabe beschlossen. So stimmten unter ande-
rem zwei Mitglieder der Fraktion Freie Wähler Rödertal (FW) dagegen.
Abschließend informierte Bürgermeister Stefan Schneider über den 

Stand der Fördermaßnahmen der Richtlinie Siedlungswirtschaft. Die 
Sächsische Aufbaubank habe ihn dahingehend in Kenntnis gesetzt, 
dass geplante Kanalbaumaßnahmen gefördert werden könnten, wenn 
diese bis zum 15. Oktober fertiggestellt sind und die Rechnungslegung 
erfolgt ist. Nun gilt es, sich dazu zu positionieren.
Für die ebenfalls gestoppte Förderung von Brachflächenrevitalisierung 
der geplanten Maßnahme Hartmanns Gasthof ist Bürgermeister Stefan 
Schneider zuversichtlich. Die Förderung besteht aus den Resten der 
letzten Jahre des Förderbudgets. Bisweilen ist jedoch noch kein Be-
scheid dazu in der Stadtverwaltung eingegangen.
Zum Thema Neubau der Kita „Bummiland“ wurde ebenfalls bekanntge-
geben, dass der Auftrag Los 1 an die Firma Frauenrath Bauunterneh-
men GmbH vergeben wurde. 

Hinweis zur Sperrung und Umleitung Pulsnitzer Straße
Richtung Pulsnitz

Wegen der Neuverlegung einer Gastrasse wird die Pulsnitzer Straße, ab
Einmündung Southwallstraße bis Kreuzung Bretniger Straße, zur Ein-
bahnstraße.
Für den Verkehr Richtung Pulsnitz wird eine Umleitung über die Bret-
niger Straße und Southwallstraße eingerichtet. Die Bauarbeiten finden 
auf dem Geh- und Radweg statt. Eine Behelfsfurt für Fußgänger und 
Radfahrer wird eingerichtet.
Gebaut wird bis 13.08.2021

Freiwillige Feuerwehr Großröhsrdorf

Überprüfung der Hydranten

In der Woche vom 12. bis 18.07.2021, erfolgt werktags in der Zeit von 
8-18 Uhr, die Überprüfung sämtlicher Hydranten in Großröhrsdorf. Zu 
dieser Zeit kann es zu Eintrübungen des Trinkwassers kommen.

Ihre Feuerwehr Großröhrsdorf

Teststelle Festhalle Großröhrsdorf

In der Vergangenheit kam es vermehrt zu außerplanmäßigen und kurz-
fristigen Schließungen der Teststelle in der Festhalle. Ärgerlich für Bür-
gerinnen und Bürger, welche trotz gebuchten Termins vor verschlosse-
ner Tür standen.
Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf möchte jedoch noch einmal darauf 
hinweisen, dass der Betreiber der Teststelle die Firma hectas Facility 
Services Stiftung & Co. KG ist. Das Unternehmen ist der Vertragspart-
ner für den Landkreis Bautzen, welcher gleichzeitig auch Auftraggeber 
für die Teststellen in der Region ist. Die Organisation und Verwaltung 
liegen ausschließlich in der Verantwortung von hectas Facility Services 
Stiftung & Co. KG und dem Landkreis Bautzen. Die Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf hat dementsprechend keinen Einfluss auf die Öffnungs-
zeiten und Terminvergabe der Teststelle.

Wir bemühen uns jedoch, Sie zeitnah über alle Änderungen der Öff-
nungszeiten zu informieren.

Öffnungszeiten Corona-Teststelle in der Festhalle 

 Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag: 10:00 bis 14:00 Uhr
 Mittwoch: geschlossen
 Donnerstag: 10:00 bis 14:00 Uhr
 Freitag, Samstag und Sonntag: geschlossen

(Aktueller Stand vom 06.07.2021. Es kann zu Abweichungen kommen, 
bitte beachten Sie den Internet-Kalender.)
Für die Testung ist eine Terminvereinbarung notwendig. Die Terminbu-
chung erfolgt per Internet-Kalender unter www.terminland.de/lra-baut-
zen/online/TZ_Gdorf 

Anfragen können telefonisch unter 0371 / 24358030 oder per E-Mail 
leitung@covid19-testteam.de gestellt werden.



Rödertal-Anzeiger Nr. 27 vom 09.07.2021- 4 -

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Lichtbildervortrag

Mit dem „Dederonbeutel“ zum Einkauf!

Wir freuen uns, dass der heimatgeschichtliche Lichtbildervortrag „Mit 
dem Dederonbeutel zum Einkauf!“ wieder stattfinden darf. 
Dieses Mal jedoch in einem ganz besonderen Ambiente, im neu gestal-
teten RöderSaal (ehem. Kulturhaus Großröhrsdorf) 

am Donnerstag, dem 22.07.2021 – 19.30 Uhr.

Reservieren Sie bitte direkt beim Ticketservice des RöderSaals:
Hotline 03 59 52-533 533 Montag bis Freitag 15–18 Uhr
oder www.roedersaal.de/tickets

Seien Sie gespannt auf das „Neue Kulturhaus“!

Auf Ihr Kommen freuen sich

Henry Honomichl
und das Team des RöderSaals

Stadtbibliothek Größröhrsdorf

Buchsommer Sachsen in der Stadtbibliothek – 
unsere Empfehlung für die Sommerferien  

für Schülerinnen und Schüler zwischen 11 und 16 Jahren

Vom 12. Juli bis 5. September findet das diesjährige Leseabenteuer 
statt. Die Schulfreunde sind im Urlaub und draußen regnet es in Strö-
men? Kein Problem, denn mit dieser Sommerleseaktion bietet ein Be-
such in der Bibliothek eine willkommene Abwechslung. Zur Auswahl gibt 
es zusätzlich rund 100 neue und topaktuelle Bücher. Fantasy, Familie, 
Freundschaft, erste Liebe, Lustiges oder Thriller – da ist doch bestimmt 
etwas für dich dabei?!

Und was müsst ihr tun? Einfach in die Bibliothek kommen und euch 
zur Teilnahme anmelden. Dann gibt es dein persönliches Logbuch zum 
Eintragen deiner gelesenen Bücher. Wenn du mindestens drei Bücher 
geschafft hast, bekommst du für deine erfolgreiche Teilnahme ein Zerti-
fikat, das als Nachweis für das Ferienengagement gilt.
Der Buchsommer Sachsen wird gefördert vom Sächsischen Staatsmi-
nisterium für Wissenschaft und Kunst und organisiert durch den Deut-
schen Bibliotheksverband e.V. Landesverband Sachsen. Diese Maßnah-
me wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Westlausitz-Wettbewerb zum Thema 
„Neue Wege.

Gemeinsam und kreativ gestalten!“ 

Gesucht werden vorallem Projekte, die auf die besondere Situation der 
letzten Monate reagieren und die trotz (oder gerade wegen) der Ein-
schränkungen neue und innovative Angebote schaffen. Im Wettbewerb 
geht es darum, derartige Projekte in den Bereichen Kunst, Kultur sowie 
Arbeit mit/für Kinder(n) und Jugendliche(n) sichtbar zu machen und zu 
würdigen:

- Kunst und Kultur – innovative und/oder nachhaltige Ideen, z.B. neu-
artige Ausstellungsformen/-konzepte, ungewöhnliche Kunstprojekte, 
Neukonzeption/-ausrichtung von Angeboten, Anwendung neuer Me-
dien und digitaler Lösungen zur In-Szene-Setzung von Angeboten 
u.ä.

- Kinder und Jugendliche – innovative und/oder nachhaltige Ideen, 
z.B. Angebote für Kinder und Jugendliche während der Coronakrise, 
außergewöhnliche thematische Angebote, Projekte, die mit Kindern 
umgesetzt werden, Sensibilisierung für bestimmte Themen u.ä.

Insgesamt stehen ca. 13.000 € als Preisgelder zur Verfügung.

Mit dem 2021er Wettbewerb sollen neben Vereinen und ehrenamtlichen 
Initiativen erstmals auch Kleinstunternehmen sowie Freiberufler ange-
sprochen werden. Voraussetzung für eine Teilnahme am Wettbewerb 
ist es, dass die geplanten/umgesetzten Projekte ihre Wirkung in der 
Westlausitz entfalten.

Beiträge können noch bis zum 31.07.2021 über das Online-Formular 
unter https://www.region-westlausitz.de/wettbewerbe-2021.html einge-
reicht werden.

Rückfragen zum Wettbewerb können gern an Frau Retzmann vom Regi-
onalmanagement der Westlausitz (retzmann@region-westlausitz.de, Tel. 
03528 41961039) gerichtet werden. 

Nicht verpassen!

Das VVO Mobil macht Halt in Großröhrsdorf.

Datum: Dienstag, 13. Juli 2021
Zeit: 9:00 bis 12:00 Uhr

Großröhrsdorf, Wochenmarkt/Parkplatz 
neben dem Rathaus

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 3. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Großröhrsdorf, Rathausstraße 14a, Erdgeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 52,00 €

Heizung / Warmwasser 53,00 €

Gesamtmiete 445,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Wiedereröffnung Heimatmuseum

Am 10. Juli von 11.00 bis 19.00 Uhr.

Es wird etwas zu bestaunen geben
für Klein und Groß!
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Stadtnachrichten

Vereine und Verbände

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer ersten diesjährigen Wanderung am 11.7.21 starten wir – wie 
in den Sommermonaten üblich - um 8:00 Uhr am Klinkenplatz und fah-
ren mit den PKWs bis zum Wanderparkplatz in Thürmsdorf. 
Unsere Wanderung startet auf der Thürmsdorfer Straße und führt vorbei 
an der Schokoladenmanufaktur zum Schloss. Nach weiteren 15 Minuten 
erreichen wir das Biedermannsche Mausoleum, von wo man eine tollen 
Blick auf die Festung Königstein und das Elbtal hat. Auf dem gleichen 
Weg geht es dann zurück zum Schlossgarten. Durch den Langen Grund 
gelangen wir zum ehemaligen Parkplatz. 

Informationsvormittag 

Samstag, 17.07.2021 - 10.00 bis 12.00 Uhr 

Für die Schulanfänger 2022 
und interessierte Familien

an der evangelischen Grundschule Frankenthal 

SACHSENFORST informiert:

Hinweise für Waldbesucher
über aktuelle Waldpflege und Forstarbeiten

SACHSENFORST informiert, dass im Rahmen planmäßiger Waldpflege- 
und Forstarbeiten im Staatswald des Forstbezirkes Neustadt vorüber-
gehend nachfolgend näher bezeichnete Waldbereiche und markierten 
Wanderwege zum Teil nur eingeschränkt durch Besucher nutzbar sind:

Zeitraum:  seit 29.06.2021
Arbeiten: Beseitigung Borkenkäferbefall
Waldgebiet: Bienhof, Forstabteilungen 101-108,  Hauptrevier Abt. 224-

228
 Wanderwege im Gebiet: Kirchsteig, Waldparkweg, L-Straße
Hinweise:  Holzeinschlagsarbeiten weiträumig umgehen. Absperrun-

gen und Umleitungen sind wegen ständig wechselnder 
Einsatzorte nur bedingt durchführbar. Abstand zu den Ma-
schinensystemen halten, Waldbestände nicht betreten.

Die Waldbesucher werden um Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme 
gebeten. Bereiche, in denen Holzeinschlagsarbeiten stattfinden, werden 
abschnittsweise und kurzfristig gesperrt und dürfen insbesondere aus 
Sicherheitsgründen nicht betreten werden. Es besteht Lebensgefahr. 

Waldwege dienen als Zufahrt für Arbeiter, Maschinen, Holztransporte 
oder auch Rettungskräfte. Beschädigungen an Wanderwegen werden 
nach Abschlussder Arbeiten wieder beseitigt. 

Zur Beachtung: Das Betreten des Waldes erfolgt auf eigene Gefahr. 
Zeitraum und Arbeitsbereiche können sich z. B. aufgrund von unvor-
hergesehenen Ereignissen ändern. Darüber hinaus finden regelmäßig 
weitere Forstarbeiten im Wald statt. Absperrungen und Hinweise sind 
einzuhalten, da besonders bei Waldpflegearbeiten auch Kronenteile 
und splitternde Äste herabfallen können. Eine Haftung des SACHSEN-
FORSTES ist ausgeschlossen. 
SACHSENFORST bittet alle Waldbesucher nebenstehende Hinweise 
„Natur erleben & bewahren“ bei der Erholung in Wald und Natur zu 
beachten und bei ihrem Waldbesuch achtsam zu sein. 

Mehr Informationen:
- unter www.sachsenforst.de oder
- bei der Tourismusinformation oder
- direkt bei Ihrem Revierförster

Natur erleben und bewahren
Genieße die Natur | Schütze Pflanzen und Tiere | Achte auf Forstarbei-
ten | Nimm Rücksicht auf Andere | Verhindere Waldbrände | Hinterlas-
se keinen  Müll | Halte Gewässer sauber | Beachte Schutzgebiete | Sei 
sorgsam und vorsichtig

Vereine und Verbände

Unser nächstes Ziel sind die Großen Bärensteine. Das Attribut bezieht 
sich dabei nicht auf die Höhe, denn der ausladendere Große Bärenstein 
ist nur 327 m hoch, während der Kleine Bärenstein eine Höhe von 338 
Metern hat. Leider ist auch der Weg auf den großen Bärenstein eine 
Sackgasse. Beim Abstieg vom Kleinen Bärenstein kommen wir vorbei 
am Diebskeller, auch Götzingerhöhle genannt. Von der Straße ist es 
dann nicht mehr weit bis zum Parkplatz.
Auf der Rückfahrt besuchen wir noch das Bauernhäusel in Wehlen, wo 
uns der Wirt um 13:00 Uhr erwartet.
Die überwiegend schattige Wanderstrecke beträgt ca. 10 km. Gäste 
melden sich bitte telefonisch unter (035952) 58676 an.

Auf rege Beteiligung und angenehmes Wanderwetter hofft euer 
Wanderleiter Jürgen Schäfer

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Wanderung am 14.07.21 - 
Was die Heimat so erzählt

Die Wanderung des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. beginnt am Mitt-
woch, dem 14.07.21, um 09.00 Uhr.
Wir treffen uns auf dem großen Parkplatz hinter dem Rathaus. Zuerst 
laufen wir auf dem teilweise noch vorhandenen Kirchsteig nach Pulsnitz 
und erfahren dabei etwas über dessen Geschichte.
Weiter führt uns der Weg vorbei am ehemaligen Mittelmühle-Teich, 
durch eine Gartenanlage zum Sandweg. Wir überqueren die Straße 
nach Mittelbach und ersteigen den Steinberg. Je nach Witterung laufen 
wir über Feld, Flur und Wald zurück nach Großröhrsdorf. 
Festes Schuhwerk ist für diese ca. 16 km-Tour erforderlich. Die Versor-
gung zur Mittagsrast erfolgt aus dem Rucksack. 
Die Anmeldung zur Teilnahme bitte bis Dienstag, 13.07.21 online auf 
www.wanderverein-online.de oder unter Tel. 03595248999 vornehmen.

Gerlinde Mißbach

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen Handball 

Herzschlagfinale in Meißen – 
B-Jugend des HCR qualifiziert sich 

für die Regionalliga Nord-Ost

Die B-Jugend des HC Rödertal hat das Unmögliche möglich gemacht 
und nach der 29:33 Heimniederlage am Freitag den Spieß im Rück-
spiel am Sonntag noch umgedreht und das Auswärtsspiel in Meißen mit 
35:30 gewonnen. In der Summe beider Spiele waren sie damit genau 
ein Tor besser und qualifizierten sich für die neu gebildete Regionalliga 
Nord-Ost (RNO). Ein toller Erfolg mit dem man so nicht rechnen konnte. 
Glückwunsch an die Mannschaft und das Trainerteam Maik Augustini-
ak/Grete Neustadt und natürlich auch an Trainer Steffen Wohlrab, der 
die Mannschaft im gemeinsamen Training mit der A-Jugend vorbereitet 
hat. Und dabei standen die Vorzeichen alles andere als günstig, musste 
die Mannschaft in beiden Spielen auf Shirin Birnbaum und Nele Braun 
verzichten, die sich im Qualifikationsspiel der A-Jugend in Zwickau ver-
letzt hatten. Waren es im Hinspiel am Freitag noch die Nerven, die die 
Mädels zeigten, so war es am Sonntag ein Sieg der Moral und der unbe-
dingte Wille, das Ding doch noch zu drehen. Ein Riesenkompliment an 
alle Spielerinnen für die kämpferische Einstellung und die Umsetzung 
des Konzeptes des Trainerteams. Auch wenn es am Ende ganz knapp 
war, es hat gereicht!

Hinspiel am Freitag

HC Rödertal vs. VfL Meißen  29:33 (12:15)
Beide Teams begannen sehr nervös und fehlerbehaftet, wobei die Gäste 
besser ins Spiel fanden und vorlegten. Der HCR-Nachwuchs benötigte 
einige Zeit, um ins Spiel zu finden und auf die Pressdeckung gegen die 
torgefährliche Marlene Böttcher, sie war auch die Torschützenbeste mit 
13 Treffern, davon sechs verwandelte Strafwürfe, zu reagieren. Kompli-
ment auch an Lara Rasche von Meißen, die die Sonderbewachung ge-
gen Marlene Böttcher mit Bravour meisterte und selbst noch 12 Treffer 
erzielte.  (–>)
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Die B-Bienen liefen ständig einem Rückstand hinterher und das mach-
te ihr Spiel nicht unbedingt sicherer. Meißen dagegen suchte immer 
wieder das Spiel 1:1 und war damit auch erfolgreich. Die Gäste deck-
ten schonungslos die Defensivschwächen der Gastgeberinnen, speziell 
auf den Halb- und Außenpositionen auf, und fanden immer wieder die 
Lücken. Auch die Torhüterinnen Franke Tschirske und Naomi Hecker 
konnten den Rückstand trotz guter Paraden nicht verhindern und gegen 
die Würfe frei vom Kreis waren sie machtlos. Erst zu Beginn von Hälf-
te zwei kamen die B-Bienen etwas besser ins Spiel und erzielten fünf 
Minuten nach Wiederanpfiff den Anschlusstreffer zum 19:20 und dann 
nochmals zum 25:26. Das war die beste Phase der Rödertalerinnen, da 
spielten sie auf Augenhöhe. Immer wieder kleine Fehler und fehlende 
Präzision verhinderten den Ausgleich und das zehrte an den Nerven. 
Meißen zog mit einem Zwischenspurt in nur vier Minuten vom 25:26 auf 
25:30 davon. Das war bereits die Vorentscheidung. Rödertal kämpfte 
die letzten sechs Minuten, aber die Niederlage war besiegelt. Da gab 
es nach dem Spiel schon einige Ernüchterung. Mit vier Minustoren im 
Gepäck, war der Rucksack für das Rückspiel riesengroß.
Rödertal mit: Franka Tschirske (TW), Naomi Hecker (TW), Marlene Bött-
cher (13/6), Nathalie Corsten (5), Vivien Hodecker (4/1), Calea Krause 
(3), Olivia Scheibe (2), Patricia Brückner (2), Marie-Louise Eisner, Alissa 
Hiller, Anna Höfgen
7-m: 7/7 : 7/5 2-Minuten: 3 x 2 Minuten / 3 x 2 Minuten Disqu.: 0 / 0
Zuschauer: 62

Rückspiel am Sonntag

VfL Meißen vs. HC Rödertal  30:35 (12:17)
Das Bienenteam hatte sich geschworen, alles in die Waagschale zu 
werfen, um das Ergebnis des Hinspieles zu korrigieren. Die Trainer hat-
ten die Fehler mit der Mannschaft ausgewertet und einen Matchplan für 
das Rückspiel vorgegeben. Vor allen Dingen sollte die Abwehr verstärkt 
und die Lücken konsequenter genutzt werden. Nur mit Kampfgeist und 
dem unbedingten Willen zum Sieg waren die VfL-Mädels zu beeindru-
cken. Dazu sollte Marlene Böttcher besser ins Spiel gebracht werden. 
Und die HCR-Mädels setzten die Vorgaben von der ersten Minute an 
um. Die Mannschaft war nicht mehr wieder zu erkennen. Bereits nach 
sechs Minuten lag sie mit 7:4 in Front und diesen Vorsprung gaben die 
Gäste nicht mehr aus der Hand. Nach 18 Minuten war der Vier-Tore 
Rückstand aus dem Hinspiel beim 13:9 egalisiert. Meißen war beein-
druckt und machte nun seinerseits Fehler. Die nutzten die B-Bienen 
gnadenlos. Marlene Böttcher erzielte vier Sekunden vor dem Pausen-
pfiff die 17:12 Führung für die Gäste. Nun galt es genau diese Tordif-
ferenz zu verteidigen, denn die würde das Weiterkommen garantieren. 
Aber auch Meißen hatte sich längst noch nicht aufgegeben und kam 
mit frischem Schwung aus der Kabine. Aber die Gäste aus dem Rö-
dertal machten dort weiter, wo sie aufgehört hatten und so entwickelte 
sich ein Spiel voller Spannung und Dramatik. In den ersten vier Minuten 
der 2. Halbzeit erhöhten die B-Bienen ihren Vorsprung auf sechs Tore 
(15:21). Meißen hielt nochmals dagegen und verkürzte wieder auf fünf 
Tore (19:24). Jetzt aber folgte die beste Phase der Gäste, die mit sehr 
schönen Spielzügen ihren Vorsprung auf 7 Tore (21:28) ausbauten. 
Noch aber waren 12 Minuten zu spielen und das sind im Handball 
Welten. Meißen konnte nochmals verkürzen, aber Olivia Scheibe stellte 
mit ihrem vierten Treffer den Sieben-Tore Vorsprung wieder her. Als 
dann auch noch eine Meißnerin sechs Minuten vor Ultimo wegen ei-
ner gefährlichen Aktion die Rote Karte sah, war der Vorteil auf Seiten 
der Gäste. Jetzt ließen sich die B-Bienen die Butter nicht mehr vom 
Brot nehmen. Meißen gab zwar nie auf, hatte aber auch keine wirkliche 
Chance, dem Spiel noch eine Wendung zu geben. Marlene Böttcher 
war es dann vorbehalten in der letzten Minute den Treffer zum End-
stand von 30:35 zu erzielen. Mit der Schusssirene kannte der Jubel 
keine Grenzen. Die Mädels hatten etwas geschafft, was ihnen die We-
nigsten zugetraut hatten – ein Sieg der Moral, an dem alle ihren Anteil 
hatten.
Rödertal mit: Franka Tschirske (TW), Naomi Hecker (TW), Marlene Bött-
cher (14/4), Nathalie Corsten (8), Vivien Hodecker (5/1), Olivia Scheibe 
(4), Calea Krause (3), Patricia Brückner (1), Allissa Hiller, Marie-Louise 
Eisner, Anna Höfgen
7-m: 8/6 : 6/5 2-Min.: 3 x 2 Min. / 4 x 2 Min. Disqu.: 1 / 0 

Bericht: Andreas Zschiedrich

Vereine und Verbände

Kleingartenverein ,,Rödertal“ e. V.

Verein bittet um Mithilfe

Werte Gartenfreunde,
die Anlage Bachstraße ist die Größte unser 8 Anlagen. Hier werden 
Vereinsfeste ausgerichtet, hier sind das Karussell und die Schiffskahn-
schaukel untergebracht. Einige unserer Gebäude sind leider in einem 
bedauerlichen Zustand. Im Frühjahr erfolgte die Dachsanierung des Toi-
lettenhäuschens. Weiterhin wurde das Fundament des zentralen Haupt-
gebäudes freigelegt, um ein weiteres Abreißen des Gebäudes zu verhin-
dern. Das Einschalen des Gebäudes erfolgte durch viele fleißige Helfer 
der Bachstraße. Um unnötige Kosten zu vermeiden suchen wir dringend 
Helfer, die am 17.07.2021 ab 7 Uhr sich an den Arbeiten beteiligen. 
Wenn unser Verein auch aus vielen einzelnen Anlagen besteht, sollte 
jeder den Verein als großes Ganzes sehen und durch seine Mithilfe den 
nötigen Zusammenhalt stärken. Unser Ziel ist natürlich nicht nur die Sa-
nierung der Bachstraße, sondern auch Investitionen in andere Anlagen.
Ich würde mich sehr freuen, wenn sich Mitglieder aus anderen Anlagen 
am Arbeitseinsatz beteiligen.
Bitte melden Sie sich vorher bei Ihrem Gartenwart.

Weiterhin möchte ich Ihnen mitteilen, dass unsere neue Homepage im 
Internet zu finden ist unter kgv-rödertal.de. Dort finden Sie unter An-
sprechpartner alle Anlagen mit den dazu gehörigen Ansprechpartnern. 
Sie ist noch nicht perfekt, wird aber stetig verbessert.

Sven Rönisch, Vorsitzender

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Kreisspartakiade: 
Bronzemedaille im Schüler-Doppel

Bei der nach dem Ende des Lockdowns eilig organisierten Kreissparta-
kiade in Laußnitz trat die SG nur in den Altersklassen Schüler A (U15) 
und Schüler B (U13) an. Es zeigte sich, dass nach der langen trainings-
freien Phase nicht alles wie gewünscht funktionierte. Trotzdem sprang 
eine Medaille für die SG heraus.

Unsere Bronzemedaillen-Gewinner Max-Adolf Rose und Lenny Aust (unter dem 
Pfeil; Foto: Berndt)
Am besten lief es bei den B-Schülern. Dort gewann zunächst Max-Adolf 
Rose mit drei Siegen seine Vorrundengruppe. In der Hauptrunde lief 
es dann nicht ganz so gut. Gegen den Kubschützer Berger spielte er 
zwar auf Augenhöhe, verlor aber dennoch mit 1:3 und scheiterte knapp 
am Halbfinale. Besser klappte es im Doppel, wo Rose und Lenny Aust 
das Viertelfinale für sich entschieden. Sie mussten zwar zweimal in die 
Satzverlängerung. Trotzdem hieß es am Ende 3:0. Im Halbfinale un-
terlagen sie dann den Mitfavoriten für den Turniersieg Weickert/Görtz 
(Cunewalde/Bautzen) klar mit 0:3. Macht aber nichts! Glückwunsch zur 
Bronzemedaille!

P. Wirth / D. Berndt

Vereine und Verbände
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11. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf:  09:30 Familiengottesdienst mit der Ev. Kindertages-

stätte Agnesheim (in neuer Form)
Bretnig: 14:00 Musikalische Andacht
Kleinröhrsdorf:  19:00  Abendgottesdienst nach der Form aus Taizé

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Musikalische Andacht zum Kirchgemeindefest 
der Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde-Rammenau

Herzliche Einladung an alle zu unserem Kirchgemeindefest, das in die-
sem Jahr in Bretnig stattfindet. Wir feiern in der Bretniger Kirche eine 
musikalische Andacht. Dabei singen der Bretniger Kinderchor und die 
anderen Chöre unserer Kirchgemeinde. Anschließend gibt es ein Kirch-
café mit Kaffee und Kuchen.

Sonntag, 11. Juli 2021, 14.00 Uhr, Kirche Bretnig

Kirchliche Nachrichten

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Steinschlag-Reparatur –
kostenlos bei Teilkasko

Angebot ab
11. Juli

Matjesfilet mit Bratkartoffeln
Bitte beachten: Im JULI bleibt unsere Gaststätte 
am MONTAG und DIENSTAG GESCHLOSSEN!

Sonstiges

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de

Sonstiges

Haase Tank GmbH unterstützt Klimaschutz
im Heizungskeller

Mittelständischer Tankspezialist engagiert sich bundesweit für den Ein-
satz von treibhausgasreduzierten flüssigen Brennstoffen.
Nicht warten auf politische Vorgaben, sondern handeln. Das ist die bes-
te Variante, um den Klimaschutz im Gebäudebereich voranzubringen. 
Dies dachte auch Familie Seidel, als sie beschloss, ihr 1963 gebautes 
Einfamilienhaus im niedersächsischen Wedemark energetisch komplett 
zu sanieren.

Dazu wurde die Technik im Heizungskeller einmal runderneuert. Ne-
ben einer neuen Öl-Brennwertheizung steht dort nun ein moderner, 
standortgefertigter Tank aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GFK) – 
hergestellt von der Firma Haase aus Großröhrsdorf und installiert von 
dem regionalen Haase-Partner, der Team Tanktechnik aus der Nähe von 
Hannover. Das entscheidende aber ist der Tankinhalt: Hier wird erstmals 
ein „grünes“ Heizöl verwendet, das zu 33 Prozent aus einer nahezu 
klimaneutralen Komponente besteht, hergestellt aus biobasierten Rest-
stoffen wie Altfetten oder Pflanzen- und Holzabfällen. Damit sparen die 
Seidels gleich mehrfach: Mit der Öl-Brennwerttechnik verringert sich 
der Heizölverbrauch und damit die Energiekosten. Das „grüne“ Heizöl 
reduziert außerdem die CO

2
-Emissionen bei der Verbrennung um rund 

25 Prozent.
Unterstützt werden die Sanierungsmaßnahmen und die Verwendung des 

Der neue Haase-GFK-Tank im Keller der Familie Seidel wird mit treibhausgasreduziertem 
Premium-Heizöl befüllt. In nur einem Tag war der neue Haase-Tank direkt im Keller 
fertig aufgebaut.

flüssigen Zukunfts- Brennstoffes durch die Pilotinitiative „future:fuels@
work“, die das Institut für Wärme und Mobilität (IWO) aus Hamburg ge-
meinsam mit führenden Heizgeräte- und Tankherstellern für Modernisie-
rer ins Leben gerufen hat.
„Mit unserem Tank wurde nun die erste Anlage im Rahmen dieser bun-
desweiten Aktion ausgestattet“, berichtet Haase-Geschäftsführer Tho-
mas Falkenbach. „Wir werden die Initiative mit weiteren Tankanlagen 
unterstützen.“
Der Grund: Haase will mit seinen Partnern zeigen, dass treibhausgas-
reduzierte flüssige Brennstoffe in der Praxis, in heute verfügbarer Heiz- 
und Tanktechnik reibungslos funktionieren.
„Mit unserem Beitrag arbeiten wir in mehrfacher Hinsicht für die Zukunft: 
Es gilt jetzt alle Optionen zu nutzen, die CO2-Emissionen im Heizungs-
keller zu senken. Das sind wir unserer Umwelt schuldig. Aber wir den-
ken dabei als mittelständisches Unternehmen auch an unsere Aufgabe 
als Arbeitgeber in der Region. Nur mit tragfähigen Konzepten können 
wir wettbewerbsfähig bleiben und nachhaltig wirtschaften. Klimaschutz 
und soziale Verantwortung gehören für uns zusammen“, so Falkenbach.
Er empfiehlt Hauseigentümern, die ihre Heizung auf effiziente Öl-Brenn-
werttechnik umrüsten wollen, sich bei „future:fuels@work“ zu bewerben. 
Das Teilnahmeformular gibt es beim Heizungsbauer oder Mineralöl-
händler sowie über die IWO-Hotline unter Tel. (06190) 9263435. Mehr 
Infos dazu sind auf www.zukunftsheizen.de/ffw zu finden.

„Je mehr Leute positive Erfahrungen mit CO2-reduziertem Heizöl ma-
chen, umso schneller gehen die Emissionen nach unten“, ist Falken-
bach überzeugt.

Text: Haase Tank GmbH, Bild: IWO
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: eagrd@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Elefant
misstVeneVene

Sind Ihre Venen  
noch „ganz dicht“? 
Finden Sie heraus, wie fit Ihre Beine sind und was Sie für ein 
gesundes Venensystem tun können! Kommen Sie vom 12.07. 
bis 16.07.2021 in die Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf.

Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin unter 0800 - 276 32 68  
oder melden Sie sich bei uns in der Apotheke an.

Venen-Check
5,- €
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15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. G
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      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!
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Tel. 03 59 52/41 48 85

Frische Pfifferlinge 
mit Rinderfiletmedaillons

* Wir haben geöffnet: 11-14 u. 17-22 Uhr

Im
 A

ng
eb

ot
:

Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf
Tel. 31148 / 01520 2993528

Sommeröffnungszeiten:
vom 1. Juli - 30. September

Dienstag und Mittwoch erst ab 1400 Uhr geöffnet.
Alle anderen Tage zu unseren gewohnten Zeiten.

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Smart Home von Technisat - der Ganovenschreck

Bei uns live vorführbar!
Außenkamera + Innenkamera

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.deWir sorgen dafür, 
dass es Ihnen besser geht.

Meine Heimat.
Meine Gesunheit.
Mein Pflegedienst.

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf


